
Greifenbalg NO. 17
Landblatt für Transysilien, Xeraanien, Warunkei,
Darpatistan, Maraskan, Oron und Gloranien
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Aus den Reichen (Serie Nr.1)
Heute: Interview mit einem Steuermann einer Dämonenarche 

(Ysebeorn Minneyar von Rauffenberg)
Greifenbalg (GB): Herr Ysebeorn, Ihr seid jetzt schon seit ei-
niger Zeit  Steuermann dieser Arche. Was hat sich im Ver-
gleich zu Eurem früheren Beruf als Reichsmarschall im noch 
nicht befreiten Tobrien verändert?
Ysebeorn (YSB): Nun, die heutige Verantwortung, die ich be-
sitze, ist bei weiten höher als die, die ich als verräterischer 
Marschall inne hatte. Damals bin ich nur Befehlen gefolgt, 
die mir vom damaligen Verräter Brin, dem Sesselpuper, er-
teilt wurden. Aber wie ich gehört habe, wurde dieser ja auch 
von dem Göttlichen erlöst. Damals besaß ich keinerlei Eigen-
verantwortung. Aber heute als Steuermann dieser 
Ma’hay’tam bin ich verantwortlich für das gesamte Wohl-
sein dieser Arche.
GB: Wie war denn das damals in Yol-Ghurmak. Ihr wißt 
schon ...?
YSB: Als ich von der Ma’hay’tam in die Tiefe gezogen wur-
de, war es wie eine Befreiung. Nach einiger Zeit der Panik 
sah ich IHN vor mir, er streckte mir die Hand entgegen und 
ich Griff nach ihr. Als ich seine Hand berührte, da wußte ich, 
daß ich von nun an auf der richtigen Seite kämpfen würde.
GB: Wie fühlt man sich als Untoter und Teil dieser Arche?
YSB: Das kann man nicht beschreiben. Aber laßt es mich so 
ausdrücken. Soweit ich von Reisenden gehört habe, kann 
man es wohl mit einer Dauerorgie in Oron vergleichen, nur 
noch viel gewaltiger und erfüllender!
GB: Was ist Eurer größter Wunsch?
YSB: Delo von Gernotsborn in den Allerwertesten zu treten, 
denn der hat mich immer nur rumkommandiert, unter-
drückt und ausgenutzt.
GB: Herr Ysebeorn ich danke Euch für das aufschlußreiche 
und interessante Gespräch.
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